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Vor dem Anpfiff 

Hallo und herzlich Willkommen zum 10. Spieltag der diesjährigen 
Verbandsligasaison und damit gleichzeitig zum Rückrundenauftakt 
der Qualifikationsrunde. 
Als Gäste dürfen wir heute die Spieler, Trainer und natürlich auch 
die mitgereisten Fans des SV Kelbra begrüßen. 
Vergangenes Wochenende scheiterte man beim 0:3 gegen Arnstedt 
wohl eher an sich selbst, als am Gegner. In der ersten Hälfte ließ 
man eine Vielzahl von guten Chancen aus und kassierte im zweiten 
Abschnitt wiederum ärgerliche Gegentore. 
Mit dem SV Kelbra empfängt man nun die einzige sieglose 
Mannschaft der Liga. Seit der Auftaktpartie Ende Juli konnte das 
Team von Trainer Daniel Richter nur drei Punkte einfahren und ist 
damit zurecht Schlusslicht in der Tabelle. Mit gerade einmal sieben 
geschossenen Toren besitzt man die schlechteste Offensive aller 
Teams. Zum Vergleich: Alexander Gründler hat mit acht Saisontoren 
schon mehr als die gesamte Kelbraer Mannschaft. Auf der anderen 
Seite kann man aber auch festhalten, dass die Defensive nach acht 
gespielten Spielen nur 17 Gegentore hinnehmen musste. Damit 
steht man im Ligavergleich auf dem mit Bernburg geteilten vierten 
Platz der besten Abwehr.  
Unsere Amsdorfer Mannschaft hat hingegen nach neun Spielen 
schon 21 Tore gefangen. Das bedeutet im Schnitt mehr als 2 
Gegentore pro Partie. Dass dies viel zu viel ist, erklärt sich von 
selbst. Wenn man dann wie in den vergangenen beiden Partien 
zudem noch im Angriff zu harmlos ist bzw. die erspielten Chancen 
nicht ausnutzt, wird es schwierig, Punkte einzufahren. Nach nun drei 
Niederlagen in Folge ist der gute Saisonstart ein wenig eingetrübt 
und man muss nun schnellstmöglich in die Erfolgsspur zurückfinden. 
Damit dies gelingt, sollten Fehler minimiert werden und im Angriff 
das vorhandene Potenzial ausgespielt werden. Gegen eine 
unangenehme Mannschaft wie Kelbra ist vor allem wieder 100%er 
Einsatz gefragt. Vielleicht könnte auch ein dreckiger Sieg das nötige 
Selbstvertrauen zurückbringen, um die Rückrunde erfolgreich zu 
gestalten. Und nun viel Freude bei diesem Mansfeld-Südharz Derby. 
 
In diesem Sinne - Glück Auf 
Ihr Henning Liebetanz
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Die Teams                                 

1. FC Romonta Amsdorf 
Torhüter 
20 Deininger, Elias (20)   

  1 Tretropp, David (30)  
Abwehr 
14 Jung, Willi (19) 

  6 Kunze, Lukas (21) 

15 Butzmann, Tom (30) 

24 Paulik, Marcus (24) 

18 Sijaric, Anes (20) 

25 Uhlmann, Robert (23) 

  2 Culibrk, Vuk (19) 

Mittelfeld 

23 Banovic, Ivica (41) 

  3 Dose, Sebastian (32) 

10 Amari, Mustapha (27) 

  4 Hotopp, David (20) 

  5 Khalid, Piran (20) 

26 Lindau, Victor (26) 

19 Teuscher, Josef (19) 

  8 Odovic, Nikola (30) 
Angriff 

   7 Gründler, Alexander (33) C 

13 Körtge, Janos (28) 

  9 Siedler, Marcell (31)  

11 Schock, Julius (17) 

16 Stache, Philipp (20)   

17 Willer, Eric (24) 
Trainerstab 
Trainer: Kadic, Farih  

 

Die Teams 

SV Kelbra 
Torhüter 

René Gurniak (24) 

Nicklas Koch (21) 

Daniel Richter (45) 

Christoph Schwab (38) 

Abwehr 
Robert Bornkessel (23) 

Lars Gurniak (20) 

Faridun Nazriev (26) 

Marcel Pulz (28) 

Nazar Rybak (27) 

Solehi Salohidin (23) 

 C Nico Steinberg (35) 

Tino Steinberg (35) 

Viktor Yadlos (18) 

Mittelfeld 
Ryuma Fukudome (20) 

Serhii Kotliar (23) 

Yuki Matsunaga (25) 

Kone Morifere (22) 

Steffen Müller (39) 

Firuz Nazrief 

Eric Okapal (22) 

Jaroslav Shpikula (29) 

Florian Steinberg (18) 

Tom Steuer (26) 

Angriff 

Vitezslav Bina (42) 

Yuriy Dimitriev (22) 

Ramesh Hakimi (20) 

Mustafa Maliki 

Luca Connor Matschulat (17) 

Trainerstab 
Trainer: D. Richter  

Schiedsrichtergespann 

der heutigen Partie: 

Schiedsrichter: 

Benedict Ohrdorf 

(Haldensleben) 

Assistenten: 

Niklas Schimpf, Thomas Krugel 
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Spieltag und Tabelle 
Verbandsliga Süd 

Fr., 01.10.21|18:30 VfB Sangerhausen : SV Bl.-W. Farnstädt  

19:00   BSV Halle-Ammendorf : SC Bernburg 

Sa., 02.10.21|15:00 SV Blau-Weiß Dölau : SSC Weißenfels 

15:00   SV  Westerhausen : SV Edelweiß Arnstedt  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verbandsliga Nord 

Sa., 02.10.21|13:00 1. FC Bitterfeld-Wolfen : FSV Barleben 1911 e.V 

15:00   SSV 80 Gardelegen : SG Rot-Weiß Thalheim 

15:00   Haldensleber SC : SV Dessau 05 

15:00   SV Fortuna Magdeburg : FC Grün-Weiß Piesteritz 

15:00   MSC Preussen  : SV Eintracht Elster  

Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte

1. BSV Halle-Ammendorf 9 25 : 4 22

2. SV 1890 Westerhausen 9 26 : 15 18

3. SC Bernburg 9 22 : 17 15

4. 1. FC Romonta Amsdorf 9 18 : 21 13

5. SV Blau-Weiß Dölau 9 15 : 22 12

6. SSC Weißenfels 8 20 : 14 11

7. SV Edelweiß Arnstedt 9 13 : 18 11

8. VfB 1906 Sangerhausen 8 15 : 20 8

9. SV Bl.-W. Farnstädt 8 9 : 22 5

10. SV Kelbra 1920 8 7 : 17 3

Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte

1. SV Dessau 05 9 17 : 7 20

2. SV Eintracht Elster 9 23 : 7 18

3. 1. FC Bitterfeld-Wolfen 9 14 : 10 15

4. SV Fortuna Magdeburg 9 18 : 14 14

5. Haldensleber SC 9 15 : 16 14

6. MSC Preussen 9 19 : 15 12

7. SG Rot-Weiß Thalheim 8 16 : 17 11

8. SSV 80 Gardelegen 9 10 : 17 10

9. FSV Barleben 1911 e.V 8 3 : 11 4

10. FC Grün-Weiß Piesteritz 9 10 : 31 4



 

Spielerstatistik 

Name Spiele Tore Vorlagen 11m gelbe Karte g.-r. Karte rote Karte Spielminuten

Kunze, Lukas (21) 9 - 1 -/- - - - - 1 794

Stache, Philipp (20) 9 4 5 -/- - - - - 3 790

Odovic, Nikola (30) 9 1 - -/- 2 - - - 2 779

Gründler, Alexander (33) 9 8 1 1/1 2 - - - 4 771

Schock, Julius (17) 9 2 1 -/- - - - - 2 768

Hotopp, David (20) 9 - - -/- 3 - - - 2 744

Paulik, Marcus (24) 9 - 1 -/- 1 - - 4 1 613

Uhlmann, Robert (23) 8 - - -/- - - - - - 720

Tretropp, David (30) 8 - - -/- - - - - 1 668

Siedler, Marcell (31) 8 - - -/- - - - 8 - 148

Körtge, Janos (28) 7 - - -/- - - - 4 3 222

Butzmann, Tom (30) 6 1 - -/- 1 - - 1 1 438

Amari, Mustapha (27) 6 1 3 -/- 1 - - - 6 417

Dose, Sebastian (32) 5 - 1 -/- 1 - - 3 1 247

Teuscher, Josef (19) 5 - - -/- - - - 4 - 218

Willer, Eric (24) 5 - - -/- 1 - - 3 2 134

Sijaric, Anes (20) 4 - - -/- 2 - - 3 1 118

Culibrk, Vuk (19) 3 - - -/- 1 - - - 3 173

Deininger, Elias (20) 2 - - -/- - - - 1 - 142

Jung, Willi (19) 2 - - -/- - - - 2 - 6

Lindau, Victor (26) - - - -/- - - - - - -

Khalid, Piran (20) - - - -/- - - - - - -

Banovic, Ivica (41) - - - -/- - - - - - -
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Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte

1. SG Zabenstedt/ Friedeburg 4 13 : 4 10

2. 1. FC Romonta Amsdorf II 4 16 : 9 8

3. SV Rot-Weiß Polleben 3 12 : 5 7

4. SG Welbsleben/ Quenstedt II 3 11 : 3 6

5. FSV G/W Wimmelburg II 4 11 : 8 6

6. SG Wippertal II 4 8 : 6 6

7. SG Walbeck/ Ahlsdorf II 3 6 : 7 6

8. SV Einh. Rottelsdorf 3 10 : 10 4

9. SG Klostermansfeld/ Volkstedt II 3 10 : 9 3

10. VfR 1920 Wansleben 4 3 : 16 3

11. Mansfelder SV II 1 3 : 3 1

12. SG Augsdorf II/ Helmsdorf II 3 0 : 11 0

13. SV Teutonia Siersleben II 3 1 : 13 0

II. Männermannschaft 
Torhüter     Tabelle  
Birkefeld, Marcel (32)  

Tietzmann, Martin (31)  

Abwehr 
Bartholomäus, Nils (34)  

Halusa, Benny (31)  

Hoppe, Daniel (34)  

Neumann, Steffen (28)  

Knobl, Jörg (33)  

Seeck, Tobias (20)  

Neumann, Torsten (38) 

Mittelfeld 
Barucha, Falko (35) 

Bienek, Christian (31)  

Gunkel, Christopher (26) 

Pescht, Joshua Elias (20)     Spielplan 

Rühl, Niklas (20)       

Jahn, Aaron (23)  
Klein, Lucas (19) 

Angriff  
Meintschel, Martin (36)  
Leßmann, Nino (29)   

Schneemann, Heiko (38)  

Trainerstab  
Meintschel, Martin 

Halusa, Benny  
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Vereins-News 

Wenn man vorn die Dinger nicht macht… 

Zum Abschluss der Hinrunde war am vergangenen Samstag der SV Edelweiß 

Arnstedt im Sportzentrum „Peter Müller“ zu Gast. Für unsere Romonta-Elf ging 

es in diesem Heimspiel darum, nach der 0:5-Niederlage gegen Sangerhausen 

eine Reaktion zu zeigen. Am Ende gelang dies zumindest ergebnistechnisch 

nicht. 

Mit Stammtorhüter David Tretropp und Marcus Paulik zurück in der 

Startformation schickte Trainer Farih Kadic seine Schützlinge aufs Feld. 

Anders als noch in Sangerhausen, kontrollierte man von Anfang an diese Partie. 

Ruhig und überlegt wurde das Spiel aus der Defensive heraus aufgebaut und im 

letzten Drittel mit der nötigen Geschwindigkeit agiert. Nach einer viertel Stunde 

wäre der Führungstreffer für die Gastgeber schon fast gefallen. Tretropp fängt 

eine gegnerische Ecke ab und schickt Gründler auf die Reise. Dieser setzt sich 

gegen zwei Gegenspieler durch und hat das Auge für den mitgelaufenen Stache, 

welcher von der Strafraumgrenze abzieht. Doch Richter im Tor der Arnstedter 

hält diesen Ball reflexartig. Auch im Anschluss daran war Amsdorf die 

spielbestimmende Mannschaft. In der 35. Minute dann eine Doppelchance für die 

Heimmannschaft. Zunächst sprintet Stache in einen verunglückten Querpass der 

Arnstedter Abwehr, geht alleine auf den Torhüter zu, entscheidet sich aber für die 

falsche Seite zum Vorbeidribbeln, sodass wieder Richter mit einer Fußabwehr 

klären kann. Der Ball geht aber nicht ins Aus und Stache versucht es nun mit 

einer mustergültigen Flanke auf den völlig freien Julius Schock am langen 

Pfosten. Dieser brachte den Ball aber leider aus aussichtreicher Position nicht 

aufs Tor. Bis zur Halbzeit gab es noch einige ungefährliche Abschlüsse, sodass 

man mit 0:0 in die Pause geht. Zu diesem Zeitpunkt war das Ergebnis für die 

Gäste mehr als schmeichelhaft. Arnstedt war nie so richtig gefährlich vor dem 

Amsdorfer Tor und setzte auf hohe Bälle, die aber vom Duo Kunze und Uhlmann 

abgelaufen wurden. 

Nur wenige Augenblicke nach Wiederanpfiff wurde der bisherige Spielverlauf auf 

den Kopf gestellt. Wieder war es ein langer Ball aus der Arnstedter Hälfte, dieses 

Mal kam Torhüter Tretropp mutig herausgelaufen, konnte die Situation aber nicht 

klären, sodass Illiger den Ball zur Führung der Gäste lupfte. Diese Führung 

spielte den Gästen natürlich in die Karten, denn nun konnten sie kontern und 

kamen nun zu mehr Chancen. Aber auch unsere Romonta-Elf gab sich nicht so 

einfach geschlagen, doch Stache in der 62. und der eingewechselte Willer in 64. 

Minute scheiterten an Richter und dem Aluminium.  
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In dieser Drangphase schlug jedoch Illiger ein zweites Mal zu. Nach einem 

Ballverlust in der Vorwärtsbewegung bekommt der Arnstedter den Ball im 

Sechzehner und bugsiert den Ball per Drehschuss ins Netz. Die 

Angriffsbemühungen der Amsdorfer rissen nicht ab, doch etwas Zählbares sollte 

an diesem Tag nicht mehr herausspringen. Zudem kam es kurz vor dem Ende 

noch einmal ganz dicke für unsere Romonta-Elf. Einen Konterangriff der 

Arnstedter veredelte der mitgelaufene Pfieifer zum 0:3 aus Amsdorfer Sicht. 

Am Ende steht da wieder eine deutliche Niederlage für unsere Amsdorfer 

Mannschaft, welche so nach den ersten 45 Minuten nicht zu erwarten war. 

Arnstedt machte kein gutes Spiel, zeigte aber den Amsdorfern auf, wo es im 

Moment vielleicht fehlt: Kaltschnäuzigkeit vor dem Tor. Aufgrund der eigenen 

Chancen hätte man das Spiel gewinnen müssen, doch Arnstedt war in den 

entscheidenden Situationen zur Stelle und nehmen so die Punkte mit. 

Aufstellung 

1. FC Romonta Amsdorf: D. Tretropp, T. Butzmann, L. Kunze, M. Paulik, R. 

Uhlmann, M. Amari (63. E. Willer), D. Hotopp (65. J. Teuscher), N. Odovic, A. 

Gründler, J. Schock, P. Stache (72. M. Siedler) 

Bank: A. Sijaric, V. Lindau     Trainer: F. Kadic 

SV Edelweiß Arnstedt: R. Richter, M. Großmann, C. Hanne, P. Hernacki (30. P. 

Illiger) (90. P. Alfiado), K. Gierz, F. Hartung, N. Isa (87. K. Schneider), E. Mania 

(85. V. Weber), P. Pfeifer, P. Kudyba, M. Peukert 

Trainer: M. Wiele 

Tore: 0:1 (47. P. Illigier), 0:2 (65. P. Illiger), 0:3 (84. P. Pfeifer) 

Schiedsrichter: J. Böttger (Ebendorf)   Zuschauer: 97 

Weitere Ergebnisse des 10. Spieltags: 

  BSV Halle-Ammendorf 4:0 SSC Weißenfels 

  SV Blau-Weiß Dölau  2:2 SV Kelbra 1920 

  SC Bernburg   6:3 SV Bl.-W. Farnstädt  

  SV 1890 Westerhausen 2:2 VfB 1906 Sangerhausen 

SV Fortuna Magdeburg 4:0 MSC Preussen  

 SV Eintracht Elster  3:0 SSV 80 Gardelegen 

 Haldensleber SC  5:1 FC Grün-Weiß Piesteritz 

 1. FC Bitterfeld-Wolfen 2:0 SV Dessau 05   

 FSV Barleben 1911 e.V Ausf. SG Rot-Weiß Thalheim 

 



 11 

Turbulentes 5:5 unserer Zweiten in Rottelsdorf 

Unsere zweite Mannschaft musste am vierten Spieltag der 1. Kreisklasse zum 

Auswärtsspiel in Rottelsdorf ran. Der Platz in Rottelsdorf ist bekannt als einer der 

schiefsten der Liga und dementsprechend haben Auswärtsteams dort des 

Öfteren ihre Schwierigkeiten. Doch unsere Romonta-Elf brauchte nicht viel 

Eingewöhnungszeit und ging nach 11 Minuten durch Kapitän Christian Bienek in 

Führung. Lange sollte diese aber nicht halten, denn nur wenig später glichen die 

Hausherren aus. Im direkten Gegenzug stellte Nino Leßmann aber die Führung 

wieder her. Bis zur Halbzeit ging es wild weiter, denn dem erneuten Ausgleich 

konnte wiederholt Bienek die passende Antwort geben. Mitte der zweiten Hälfte 

sollte das Spiel dann nochmal Fahrt aufnehmen. Nachdem Steffen Neumann mit 

gelb-rot vom Platz flog, drehten die Rottelsdorfer die Partie. Es entwickelte sich 

ein offener Schlagabtausch zwischen beiden Teams. Daniel Hoppe vom 

Elfmeterpunkt konnte nun wiederum ausgleichen. Doch noch war nicht Schluss 

und so gingen die Hausherren wenige Minuten vor dem Ende abermals in 

Führung. Aber unsere Romonta-Elf hatte in Form von Nino Leßmann wieder die 

richtige Antwort und glich zum endgültigen 5:5 in der 90. Minute aus. 

Nun hat man zwei Wochen Zeit, bevor es wieder gegen Rottelsdorf, aber dieses 

Mal zu Hause im Kreispokal zur Sache geht. 

Nachwuchsreport 

B-Jugend   JSG Bennstedt/Romonta   6:0   Beuna 

C-Jugend   JSV Romonta Seegebiet   2:4   SG Großörner 

D-Jugend   JSG Romonta Seegebiet   5:1   MSV Eisleben II 

D-Jugend  JSG Romonta Seegebiet II  Ausfall 

E-Jugend   FC Hettstedt    9:1   JSG Rom. Seegebiet II  

 

 

Unsere B-Jugend konnte die letzte Niederlage offensichtlich gut verkraften und 

fand an diesem Wochenende mit einem deutlichen Sieg in die Erfolgsspur 

zurück. Erfolgreich sind aktuell auch unsere D1 mit dem 3. Sieg und unsere E1 

mit dem 2. Sieg in Folge. Eine knappe Niederlage gab es diesmal für unsere C-

Jugend. Unsere "Kleinen" aus der E2 mussten an diesem Wochenende gegen 

einen starken FC Hettstedt Lehrgeld zahlen, lassen sich davon aber mit 

Sicherheit nicht unterkriegen. Abgerundet werden die Ergebnisse von einer super 

Leistung unserer F1, die in Hergisdorf den 2. Turnierplatz erreichen konnte. 

Unsere F2 wurde beim Turnier der JSG Kreisfeld diesmal Vierter. 
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Vorschau 

 

Fast auf den Tag genau ein Jahr nach dem 2:0 Erfolg in der dritten Runde 

des Landespokals gegen den SV Blau-Weiß Zorbau bestreitet unsere 

Romonta-Elf nun das Achtelfinale gegen den 1. FC Merseburg. Diese 

setzten sich zuvor mit 1:5 gegen Eintracht Emseloh durch.  

Im Sommer gab es einige personelle Wechsel beim 1. FCM. So war es 

auch wenig verwunderlich, dass der Saisonstart milde gesagt in den Sand 

gesetzt wurde. Nach acht Spieltagen ist man mit einem Torverhältnis von 

2:25 Toren auf dem letzten Tabellenplatz der Oberliga und kämpft ums 

sportliche Überleben. Doch nicht nur auf dem Platz liefert Merseburg 

derzeit negative Schlagzeilen. Im Hintergrund rumort es laut offiziellen 

Medien wohl gewaltig, sodass noch nicht gewiss ist, wer überhaupt als 

Trainer am nächsten Samstag auf der Bank sitzen wird. Diese Querelen 

außerhalb des eigentlichen Fußballspielen scheint auch verantwortlich für 

die sportliche Talfahrt der Merseburger zu sein. 

Nichtsdestotrotz steht unsere Romonta-Elf einem qualitativ hochwertigen 

Kader gegenüber, welche in der Favoritenrolle ist. Doch genau das wird 

die Chance für die Schützlinge von Trainer Farih Kadic sein, ins 

Viertelfinale des Landespokals einzuziehen.  

Weitere Partien des Achtelfinals: 

Sa., 09.10.21|14:00 MSC Preussen : SV 1890 Westerhausen 

14:00   Haldensleber SC : 1. FC Magdeburg 

14:00   SV Dessau 05 : VfB Germania Halberstadt 

14:00   Union Sandersdorf : Hallescher FC‘ 

14:00   Halle-Ammendorf : VfL Halle 96 

14:00   Zepp. 09 Abtsdorf : SG BW 1921 Brachstedt 

So.,10.10.21 |15:00 Ummendorfer SV : FC Einheit Wernigerode 


